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Auf der Pfandler-Alm 
 

 
Am Samstag, 11. Juli 2009 trafen sich 15 Vinobarden beim  
„St. Martinerhof“ in St. Martin in Passeier und fuhren gemeinsam 

zum „Sandwirt“, wo das Andreas-Hofer-Museum besucht wurde. 
Die meisten waren von der Ausstellung nicht begeistert. Vor allem 
der Zusammenhang, was ein Radprofi Pantani, Supermann, 

Marilyn Monroe und andere mit dem Andreas Hofer zu tun haben, 
blieb ein Rätsel. Dass der Andreas-Hofer-Wein im Gasthof ein 
Sangiovese aus Italien war, hinterließ einen weiteren unguten 

Eindruck. 
 

Weiter ging es dann zum „Pfandlerhof“ und nach einer kurzen 
Einkehr und wanderten die „Braven“ zu Fuß auf die Pfandler-Alm. 

Markgraf Toni Falser 

hatte eine Erlaubnis, mit 
dem Auto die Musikinstrumente hinauf zu fahren. Die 
Schupfe auf der Alm, in der man Andreas Hofer 

verhaftet hatte, war nach einem Brand von den 
Passeirer Schützen wieder neu aufgebaut worden. 
 

Nach einem Imbiss spielten die Musiker auf. Es war 
wie gewohnt eine gute Stimmung und der Nachmittag 
verging wie im Fluge. Bei Dämmerung ging es zurück 

zum „Pfandlerhof“, wo freilich erneut kurz eingekehrt 
wurde. Anschließend traf man sich beim „Martiner Hof“, 

wo einige Sarner feierten, die alles ehemalige Schüler von Lehrerin VIB Edeltraud Peer waren, 

es gab entsprechend ein großes 
Hallo. 

 
Der lehrreiche Tag auf historischem 
Boden fand seinen Abschluss im 

Keller des Markgrafen bei einem 
Glasl Magdalener. 


